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»Orte für Kinder« 
KITA im Mehrgenerationenhaus Nachbarschatz e.V.  
Für Kinder, die unseren Kindergarten 
besuchen, sind wir ein wichtiger Teil 
ihrer Welt: Ein Ort, an dem sie 
Geborgenheit ebenso fi nden wie 
vielfältige Anregungen und neue 
Herausforderungen, an denen sie sich 
entwickeln, sich entfalten und sich ihre 
Welt erschließen.

Ein Stück ihres Lebensweges gehen 
wir an ihrer Seite. Wir nehmen sie an 
die Hand und unterstützen sie dabei, 
damit sie stabil auf beiden Beinen in 
die Zukunft gehen und dabei immer 
ein klares Ziel vor Augen haben: Ihre 
Individualität zu stärken, sie zu fördern, 
zu fordern und im Einklang mit sich und 
anderen innerhalb unserer Gemeinschaft 
zu leben.
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Unser Weg

Wenn wir uns mit den Kindern auf den 
Weg machen, geben uns zwei Aspekte 
die Richtung vor: Jedes Kind ist eine 
Persönlichkeit mit individuellen 
Bedürfnissen und besonderen 
Fähigkeiten, denen wir Raum geben. 
Gleichzeitig ist es Teil einer 
Gemeinschaft, in der wir respektvoll 
miteinander umgehen. Es wird geübt, 
Regeln einzuhalten und Konfl ikte zu 
lösen. Wir nehmen uns viel Zeit für 
Gespräche, fürs Kuscheln, Trösten, 
Träumen und Spaß haben. Wir stehen 
den Kindern liebevoll auf ihrem Weg zu 
selbstständigen, konfl iktfähigen, jungen 
Menschen zur Seite. Die Förderung 
jedes einzelnen Kindes ist uns wichtig, 
wobei auf die Individualität jeden Kindes 
besonders geachtet wird.

Unser Alltag

15 Krippen-Kinder ab 1 Jahr, 10 Kinder 
ab 2 Jahren und 45 Kinder ab 2,5 
Jahren gestalten in einer teiloffenen 
Gruppenstruktur gleichwertig ihren 
Alltag miteinander. Wechselseitiges 
Lernen und gegenseitiges Helfen 
vermitteln Toleranz im Umgang 
miteinander und stärken das 
Selbstbewusstsein. Gezielte 
altersgerechte Förderung für unsere 
Kinder ist ein Schwerpunkt unserer 
Arbeit. 

Situationen, die einzelne Kinder 
erleben, Themen, die sie beschäftigen, 
werden in Projekten umgesetzt. Dieser 
situationsorientierte Ansatz hat großen 
Raum und Zeit bei der Planung und 
Gestaltung des Tages. Täglich können 3



unsere Kinder ab einem Alter von 
2,5 Jahren entscheiden, an welchen 
Angeboten sie teilnehmen möchten. 
Die jüngeren Kinder nehmen wir bei 
ihrer Entscheidungsfi ndung an die Hand. 
Wir achten darauf, dass alle Kinder 
die Funktionsräume nutzen und auch 
Bereiche ausprobieren, die sie zunächst 
einmal nicht von alleine aufgesucht 
hätten.

Struktur bekommt der Tag durch die 
alltäglichen Dinge:  das Frühstück mit 
vorbereiten, beim Auf- und Abdecken 
helfen, auch das Aufräumen gehört dazu. 
So lernen die Kinder Zusammenhänge 

kennen und Verantwortung zu 
übernehmen. Je nach Anliegen 
und Jahreszeit erstellen wir einen 
Wochenplan, der unsere Struktur 
vorgibt, Orientierung und Sicherheit 
vermittelt und den Alltag überschaubar 
macht. Kinder und Eltern können sich 
auf den nächsten Tag einstellen. 

Auf ein ausgewogenes Verhältnis 
zwischen Bewegung und Ruhephasen 
achten wir dabei besonders. Und immer 
bleibt innerhalb dieser Struktur auch 
Raum für aktuelle Bedürfnisse und 
Wünsche der Kinder.
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Unsere Bausteine für Bildung

Raus aus der Stadt
Wir erleben die Natur im Rhythmus der 
Jahreszeiten. Von Mai bis Oktober geht 
es 1 x in der Woche in den Saisongarten 
ins Niendorfer Gehege zum Pfl anzen, 
Pfl egen und Ernten. Die selbst angebauten 
Tomaten, Zucchini und Kartoffeln 
schmecken am allerbesten. Vierzehntägig 
– je nach Wetterlage – fahren die Kinder 
mit unserem hauseigenen Bus in einen 
Wald, lernen Bäume, Pfl anzen und Tiere 
kennen und bestimmen.

Rein ins Viertel
Gemeinsam erkunden wir mit den 
Kindern unsere direkte Umgebung, 
machen kleine Einkäufe in den 
umliegenden Geschäften oder besuchen 
die Polizeiwache. Dabei lernen die Kinder, 
sich im Straßenverkehr sicher zu bewegen. 
Auch Ausfl üge an die Elbe, den Flughafen, 
Schiffsfahrten, Zoo, Museums- und 
Theaterbesuche fi nden in regelmäßigen 
Abständen statt.
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Rein ins Viertel

Unsere Bausteine für Bildung
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Bewegung mit Spaß
Bewegungseinheiten gehören zum 
Tagesablauf. Wir gehen täglich raus! Auf 
den vielen Spielplätzen rund um unsere 
Kita können sich die Kinder austoben. 
Regelmäßige Yogaübungen werden in der 
Mittagsruhe durchgeführt. Windelfreie 
Kinder gehen in den Wintermonaten 
1 x wöchentlich schwimmen. Dabei 
können sie das Seepferdchen-Abzeichen 
erwerben. 

Essen mit Genuss
Das Essen im Kindergarten ist 
abwechslungsreich, gesund und immer 
frisch zubereitet. Die Kinder werden 
bei der Planung einbezogen. Auch 
wöchentliches Backen steht auf der Liste. 
So erleben sie den Arbeitsaufwand und 

übernehmen Verantwortung. Wir legen 
Wert auf ein entspanntes Zusammensein 
bei Tisch und achten auf gute 
Essmanieren in gemütlicher Atmosphäre. 
Auf unserem Speiseplan stehen Gerichte 
aus unterschiedlichen Ländern. Kulturell 
bedingte Besonderheiten und Wünsche 
werden gerne berücksichtigt.

Selbstbewusst sprechen 
In kleinen Gruppen oder ganz gezielt in 
der Arbeit mit einzelnen Kindern we-
cken wir die Freude an der Sprache und 
erweitern den Sprachschatz. Im gemein-
samen Morgenkreis lernen die Kinder, 
vor einer Gruppe zu sprechen und ihre 
Wünsche zu äußern. Unterstützend sind 
dabei Bücher, Reime, Lieder, Verse, 
Memory-Spiele, usw. 
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Vorbereitet zur Schule
Das letzte Jahr vor der Einschulung in 
die erste Klasse nennen wir das Kita-
Brückenjahr: Für die Kinder gibt es 
gezielte individuelle Angebote, mit 
denen sie in einem vertrauten, stabilen 
Umfeld in kleinen und großen Schritten 
an die Schulzeit herangeführt werden. 
Das heißt bei uns unter anderem, in 
kleinen Gruppen zu festgelegten Zeiten 
konzentriert zu arbeiten, zu malen, zu 
zeichnen, Buchstaben und Zahlen zu 
lernen und an Arbeitsblättern logische 
Zusammenhänge zu erkennen. Durch 
offen zugängliche Materialien können 
die Kinder nach Herzenslust tuschen, 
kleben, schneiden, bauen und werken. 
Es wird geforscht und kleine 
Experimente werden durchgeführt

Vorschule heißt aber auch, im alltäglichen 
Kindergartenalltag die Interessen der 
Kinder aufzunehmen und ihr Wissen 
im jeweiligen Bereich zu erweitern. So 
werden bei unseren Ausfl ügen Farben, 
Formen, Buchstaben, Zahlen und vieles 
mehr gelernt.

Zusätzliche Informationen in 
der separat erhältlichen 
Broschüre!
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Unsere Vielfalt

Das Mehrgenerationenhaus ist ein 
Ort der Inklusion: Der Mensch 
wird als Persönlichkeit und in seiner 
Individualität angenommen. Durch die 
Vielfalt der kulturellen Hintergründe 
von Familien, Mitarbeiter:innen und 
Besucher:innen, lernen unsere Kinder 
die Besonderheiten verschiedener 
Länder, unterschiedliche Sprachen, 
Sitten und Kulturen kennen. 

Wir spielen Spiele, singen Lieder in 
anderen Sprachen und erleben jeden 
Menschen in seiner Einzigartigkeit. Im 
Umgang mit den unterschiedlichen 
Erziehungssystemen der jeweiligen 

Kulturen besteht Offenheit und 
Verständnis. Kinder mit Behinderung 
können wir aufnehmen, wobei 
individuelle Gegebenheiten im Vorfeld 
besprochen werden müssen. 

Generationsübergreifendes Miteinander 
fi ndet täglich statt: Großeltern z.B. 
bereichern unser Zusammenleben im 
Kindergarten durch Begleitung bei 
Ausfl ügen, durch Vorlesen, Schneidern 
oder einfach dadurch, dass sie sich Zeit 
für einzelne Kinder nehmen.

Ausfl ügen, durch Vorlesen, Schneidern 
oder einfach dadurch, dass sie sich Zeit 



9

Unsere Eltern

Von der Anmeldung bis in den 
Kindergartenalltag werden die Eltern 
mit ihren Bedürfnissen, Kompetenzen, 
Sichtweisen und Wünschen beteiligt 
und respektiert. Mit Hospitationen, 
Gesprächen und Elternabenden schaffen 
wir Transparenz und Vertrauen – die 
Basis für das Miteinander. Eltern können 
sich an Projekten und Angeboten 
beteiligen. Feedback, Kritik und 
Anregungen sind erwünscht, so können 
wir unsere Angebote optimieren.

Regelmäßige Gespräche über die 
Entwicklung des Kindes führen die 
jeweiligen Bezugserzieher:innen mit den 
Eltern.

Die Bedürfnisse von Familie verändern 
sich: Hier im Mehrgenerationenhaus 
wird dieser Wandel berücksichtigt und 
es kann fl exibel reagiert werden (z.B. 
ein zeitweiliger Hol- und Bringdienst 
eines Kindes). Entlastungsangebote des 
Nachbarschatzes wie z.B. das tägliche 
Essen, Sozialberatung, Wäscheservice, 
Kursangebote, Friseurstube etc. können 
selbstverständlich genutzt werden.
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Unser Team

Das Betreuungsteam der 
Kindergruppen besteht aus einer 
Gruppe fester Mitarbeiter:innen. 
Unsere Mitarbeiter:innen sind jeweils 
Expert:innen für die Funktionsbereiche 
in der Kita. Erzieher:innen und 
qualifizierte Mütter arbeiten gleichwertig 
miteinander. Dieses “bunte Team“ ist 
das Kernstück unseres pädagogischen 
Konzeptes. So ergänzt sich das Wissen 
der Mütter aus dem Lebensalltag mit 
ihren Kindern mit dem fachlichen 
Knowhow der Erzieher:innen. 

Zum festen Team kommen wechselnd 
Praktikant:innen der Fachschulen für 

Sozialpädagogik, Mitarbeiter:innen von 
Beschäftigungsträgern und ehrenamtlich 
engagierte Menschen hinzu.

Eine positive, dem Kind zugewandte 
Grundeinstellung – liebevoll, 
verantwortungsbewusst und 
geduldig – ist Voraussetzung für den 
Arbeitsplatz im Kindergarten 
des Nachbarschatzes. 
Reflexion, Praxisbegleitung 
und Fortbildungen sind 
fester Bestandteil in unserer 
Auseinandersetzung mit der 
eigenen Arbeit, ebenso die 
wöchentlich stattfindenden 
Teambesprechungen. 
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Unsere Räume

Drei Funktionsräume mit jeweils 45 
m² bzw. 60m², 1 Krippenraum und 
1 Gruppenraum stehen den Kindern 
zur Verfügung. An Funktionsräumen 
gibt es ein Atelier, einen Bauraum und 
einen Rollenspiel-/Theaterraum mit 
entsprechenden Materialien. Diese 
werden den Kindern gut sichtbar und 
ansprechend präsentiert. So können 
sie selbstständig wählen und gestalten. 
Die Erzieher:innen unterstützen hierbei. 
Eine Kinderküche, ein Bewegungsraum 
sowie der Badbereich, der auch für 
Wasserspiele vorgesehen ist, bieten 
den Kindern beste Erfahrungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten.

Das besondere unseres Kindergartens 
ist die Vielfalt, die das gesamte Haus 
mit all seinen Menschen und Räumen 
den Kindern bietet. Ob im Café, in der 

Wäscherei oder im Büro – überall sind 
die Kinder willkommen.  Den Familien 
steht unser Haus als Begegnungsort 
zur Verfügung. Bei Bedarf bieten wir 
Unterstützung durch kurzfristige, 
unbürokratische Hilfe, z.B. durch 
Beratung, Vermittlung und Entlastung 
durch haushaltsnahe Dienstleistungen 
oder auch die familiäre Krisenintervention 
für Familien in Notsituationen. 

Unsere Kita wird seit dem Jahr 2013 
durch das Landesprogramm 
Kita-Plus der Stadt Hamburg 
unterstützt. Hieraus ergeben sich 
Ressourcen für eine intensive 
Bildungsarbeit in der Sprachförderung, 
der individuellen Begleitung der Kinder, 
der Teamarbeit, der Zusammenarbeit mit 
unseren Eltern und der Kooperation mit 
anderen Institutionen. 



Wir haben Platz für 70 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren.

Unsere Betreuungszeiten: 
Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 18 Uhr

Wir können Notplätze für kurzfristige, kurzzeitige 
Betreuungszeiten zur Verfügung stellen. 

Alle Gutscheinarten können fl exibel bei uns eingelöst 
werden.

Möchten Sie unseren Kindergarten kennen lernen? 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin!

Anschrift:
Kita im Mehrgenerationenhaus Nachbarschatz e.V.
Amandastraße 58  •  20357 Hamburg
Fon  040/ 40 17 06 07  •  Fax  040/ 490 38 26
Ansprechpartnerin: Sabine Eilers
Email: sabine.eilers@nachbarschatz.de
Web: www.nachbarschatz.de

Möchten Sie unseren Kindergarten kennen lernen? 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin!
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